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Austvahl unter 1 00 Soiittcttschirmcn zu 81.25,
lvcrth 2.50; Klcidcrstoffc zu 12!c, üierth 25c.
Cnlics Uüd Mllslin unter dem Einlausspr,ciS.
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Bequeme AuSlegun.z.

Pzr. 1 Ter NebengesehZe der o cnt.
schen FkucrversichcrnngsgksclljchJj! lautet ,

wie fsl,it .Die JahrcsJersammlttn
soll am dritten Mittwoch : . fidzehallen

werden. Die Mitglieder sollen durch eine

Anzeige, die 20 Taqe vorher in einer zu

Indianapolis gedruckten deutschen Zei-

tung scheinen muß, benachrichtigt wer

den.- -

Dies beliebt nun der Sekretär dahin

auszulegen, bau die Anzeige nicht blos;!

2.age vorher, sondern a$z

lang vorher erscheint und der Präsident
hat gegen eine solche AuZlegung nichts

einzuwenden, obwohl ein 2 oder 3 malt-ge- s

Erscheinen der Anzeige dem Zweck-- :

vollständig entsprechen würde. Dafür
der Präsident einer der Aktionäre"

dcKGu!enberg Co. wie er sich bescheiden
nennt.

Dazu kommt nun noch, dan diese An
zclge über einen Raum von 26 squares
gestreckt wird. Der gewöhn!ie Preis,
welcher für Anzeigen dieser Art berechnet

wird, ist 25 cents per square, obwohl wir
nicht darauf schwören möchten, dafc im

vorliegenden Falle nicht ein höherer Preis
berechnet wird. Aber schon zu 25 cts.
kostet diese Anzeige die Summe von $130.
Wir fragen, ob es erhört ist, eine solche

Summe für die Anzeige einer Versamm
lung auszugeben, wir fragen ob es nicht

unerhört wäre, selbst nur die Hälfte sür
diesen Zweck auszugeben, und wir spre

chen hiermit die'unmakgcbliche Anficht
aus, cqb wenn der Präsident der Gesell
schaft nicht zugleich einer der Aktionäre"
der Gutenberg Eo. wäre, die Anzeige der

Jahresversammlung nicht mehr als $12
bis 15 kosten würde.

MayoröCourt.

In dem Gehölze westlich von Ji-.di-
a

nola campirte gester: eine Bande Vaga
bunden, welche aus allen Himmelsgegen
den zusammengekommen war. Ihre
Zahl war dreizehn und da die eine Un

glückSzahl ist, führte sie heute Morgen
die Polizei ab. Der Mayor gad ihnen
eine Stunde Zeit die Stadt zu verlassen,
oder in's Loch zu wandern.

John Simson wurde wegen Nuh?stö

rung bestraft.
Frank Spufford hatte in dem Store

des Herrn Glick einen Rock gestohlen.
Er wurde der Grand Jury überwiesen.

Jerry Edwards hatte George MetSger
durchgehauen. Strafe wie gewöhnlich.

Albert Happert wurde bestraft, weil er

auf einen in Bewegung befindlichen

Eisenbahnzug gesprungen war.
Thomas Sullivan hatte einen Rausch

und. widersetzte sich der Verhaftung.
Wurde bestrast.

Wm. Evans wurde unter der Anklage
des Großdiebstahls, d? Grand Jury
überwiesen.

Außerdem wurden vier Trunkenbolde
und zwei Straßendirnen bestraft.

Etwas für Dam:u.

Beim Herannahen des Sommers ist es

für alle Damen ein unabwendbares Be
dürfniß, sich nach einem neuen Hute um
zusehen. Deutsche Damen, welche in.die
ser Beziehung zufriedengestellt zu werden

wünschen, verweisen wir auf das Puh'
waarcngeschäft von Frl. '

Gertruds Frankmöllc,
No.28 Süd Jllinoi? Straf;e.

Man findet dort eine große Auswahl
der schönsten französischen Musterhüte
und alle Hütc werden auf Bestellung
schnell und billig gefertigt. Und nicht
nur in Hüten auch in Blumen. Federn
und sonstigen Putzartikeln ist die Aus-wä- hl

eine sehr große.
Trauerhüte eine Spezialität.
Damen .welche in dem obgenauntcn

Geschäfte einkaufen, können auf zufrie
denstellende, billig? und zuvorkommende

Bedienung rechnen.
Man betrachte sich das Lager.

Ein häuslicher Tröster.

Der Cleveland Anzeiger-
-

sagt : Wer
aus dem Wandrcgal eine Flascke deS
großen Schmerzenbesiegers. St. Jakobs
Oel. zur Äenutzung bereltstehen hat, der;
hat damit ein zuverlässiges Heilmittel ge
gen Zahnweh, rauhe Keble, Rücken-schmer- z,

Verstauchungen, Quetschungen
und gegen allerlei Körperleiden.

Brlefliste.
Indianapolis, April ILSZ.

JnländischeBriese..
1. (vrucnwald, Karl

Ausländische Briefe.
2. Eggert, Christoph
9. Heimann, Geschwister . Mathilde, Maria,
Jchann und Joseph, zu Händen der verehelich
ten Mathilde Wechller, ceb. 5eimann und
deren Ehemann John Wechsler .

4. Hack, John 2. Firll, Johannes
6. Wolk, H. (Adam Cilbernagel)

J.A. Wild man. Postmeister.

COT Masern 281 Süd New Jersey
Straße. 124 Meek Straße, 832 Nord
Meridian Straße, Counly Jail, m Ost
Market Straße und 405 Park Avenue.
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h2 tieft fvtimittel ccoen die ver
schiedenen Leiden der. . Lunge..

und Kehle.
n s r A kr

wie yuften, Oeiicricit, raun?, unau
ung. GnabriVliflleit. Influenza, fiuft
röhren -- Entzündung, sowie gegen die
eriten ?rade der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindZüchtiger Kranken,
wen dis Krankheit schon tiefe Ein- - ist

schritte gemacht hat. Preis. 25 CentZ.

George F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Vkeceste werden nach Vorschrift an
gefertigt. Toiletten Artikel jeder

rt.
4--40 Sued Meridian Ötr.

Indianapolis, Ind., 25. April 1883.

Lokales.
Clvilstandsregisicr.

Geburten.
ilt zngssührten Nam:n sind die iti Waitr oder

der Butter.)
tx Aer,,te und lZtburtsüelfer nicht sehr xüriklÜch in

Abgabe d? GeburtScertineate beim Gesunddeitsra
rj sind, odurch e vorkommt, dai die Mittdeilnvg

kt sehr ersvätet kommt, bitten wir, un? von vor
kommenden Fällen zu unterrichten.

28. Meyer. Mädchen. 2. März.
Wrn. 23. Gedds, Mädchen. 25'. April.
Calvin F. Lingenfelder. Mädchen. 13.

He irath en.
Adam Sana mit Barbara ttlee.
Frank H. Ehlen mit Barbara Gebl.
Samuil C. Grofc mit Mollie Allen.
Alö. H. Äanlandingham mit Jenny Cox.

Alvin S. Laughlcy mit Mary Devure.
Joseph Jisher mit Ella Ajg.
Frank H. Bradford mit Anna Campbell.

Todesfälle.
Anna Hall, 21 Jahre, 2J.Ap:il.

Charles H. Dobbelhoss undLew'.s
Haase erlangten ihre Bürgerpapiere.

öS-- Am Sonntag Abend spricht Rc
bert Riitzel in der Turnhalle.

Sä?-- Stadtvater Egger scheint eben

falls unter die Monopolisten gegangen zu

sein.

Dr. Bull's Husten Syrup kostet
nur 25 Cents die Flasche, und dennoch
wird er selbst den Ungläubigsten von sei
ner Vortresstichkeit überzeugen.

eS Andrew F. Campbell. einSchnei
der. welcher No. 323 West Washington
Strafe wohnt, brach gestern einen Arm.

Der Soziale Turnverein v?ran
staltet am 6. Mai eine Crcursion nach
Louisville.

Wer eine gute 5 Cent Havanna
Cigarre rauchen will, Probire "Schiefers
liest."

William Sage, ein vierzehnjäh-rige- r

Knabe ist aus der Besserungsan
stalt entwischt.

Wir lenken die Aufmerksamkeit
unsere? Leser auf die Anzeige des
4Famoti3 Eagle" No. 5 & 7 West

Washington Str.
Die German Mutual Fiie Insu,

rance Association von. Freelandöville.
Ind., ließ sich im Staatssekrtariat inkor

poriren.
WciFs Kougli oii dorn 8.

Verlange "AVell's Kough on Corns".
Schnelle vollständige Kur. Hühnerau
gen, Warzen. 15ct3.

Anna Pearson reichte heute bei

Squire 05!a& Vaterschaftsklage gegen
Samuel Hugley ein. Beide sind kohl

pechschwarz.

öS-- Ellen Curry, ein 13jahrige3
Mädchen, dessen Eltern No. 56 West 9.
öir. wohnen, siel gestern gegen einen
Ofen und erlitt schlimme Brandwunden.

kS-- Du Quarantaine, welche über
No. 215 Nord Tennesiee Str. verhängt
war, weil daselbst die Blattern auSge
brochen waren, wurde gestern aufgehoben

Als die Doktoren mir nickt mehr
helfen konnten, nahm ich meine Zuflucht
zu D?. August König's Hamburger
tropfen. Dieselben haben mir geholfen,
denn heule bin ich wieder fähig meine
Arbeit zu verrichten- - Chas. Kiehi, Burr
Oak, ttas.

I. T. Piere,, der seiner Zeit we

g:n Mordversuchs zu fünfjähriger Zucht
hausstrafe verurtheilt wurde und seine

Strafzeit bis auf fünf Wochen verbüßte,
wurde gestern begnadigt..

SS-- Die VaterschaftSklage der Oda
MilSpaugh gegen Samuel Kerns wurde
auf' gütlichem Wege beigelegt. Kerns
verpflichtete sich für das Kind zu sorgen,
und seiner früheren Flamme $150 zu be-

zahlen.

. IFsnurmcjD-üii- s

s Vorzügliche Herren

Pter Lieber & o.,

MADISON AVENUE, Indianapolis, Im!..
Brauer von 2ctX' uitd des rühmlichst bekannten Tafel-Btcr- S.

Ägcilt für

&r Die Klage der Frau Schwarz
gegen die Pan Handle wird zur Zeit im

Superisrgericht verhandelt. Klägerin
verlangt $10,000 Schadenersatz weil ihr
Mann seiner Zeit von einem Zuge der

genannten Bahn überfahren wurde.
Z-- Der Sheriff von Boone Co.

brachte gestern Abend auf dem. Wege
nach Jeffersonville einen Gefangenen
hierher, und als derselbe in der Jail an
langte, gewahrte man, daß die Ketten,
mit denen seine Hände geschlossen waren.
schon beinahe durchgeschnitten waren.

Ausgepößt.
Nervenschwäche. Dvspepsia. Impotenz

kurirt durch 'Vell's Health Renewer".
51.0).

5W" Die Klage von Tr. Ereiner
contra Dietz wurde noch gestern Abend
im Superiorgericht beendigt und dem
ersteren 524 zugesprochen. Nun wird
Dietz wegen einer G?genrechnun? eine

Klage anstrengen.

ST-- Die hiesige Rolling Mill Co.
machte im StaatSsckcetariat Anzeige.
daß sie in Zukunft die Bedsord, Spring
ville, Owensburg Bloomsield Eisen
bahn unter den Namen Bedsord &
Bloomfield Eisenbahn mit einem Capi
tal von G00,000 betreiben werde.

S-5- Rev. Theodore Leslie Weover hat
gestern Abend eine Scheidungsklage xe

gen seine außerhalb des Staates woh
nende Gattin Elizabeth eingereicht. Die
böse Welt behauptet daß der Herr Pastor
lediglich auS dem Grunde vor zweZJahren
hierherkam, um das gewünschte Dekret
zu erhalten.

Feine Sommeranzüge, nach neue
ster Fa?on, von den modernsten Stoffen
kann man bei Ignatz Hurrle, No. 103 O.
Washington Straße aus Bestellung an
gefertigt bekommen. Binden, Taschen
tücher, Kragen, Manschetten. Unterklei
der u. f. w. in reichhaltigster Auswahl.

LV-- Die Commission, deren Aufgabe
es ist, passende Plätze zur Errichtung von

Irrenhäusern, in unserm Staate, aus
zusuchen, wird sich am 30. April nach
Kankakce, Jll. begeben um dort das Jr
enasyl zu besichtigen und am 2. Mai

Logansport am 3. & 1. Mai Richmond
besuchen.

ST Das Publikum erwartet von dem
neuen Direktorium der deutschen Feuer
Versicherungsgesellschaft, daß es die

Geschäftsführung nicht dem Präsidenten
und dem Sekretär überlaste, sondern
Sparsamkeit übe und keine Rechnung
bezahlen lasse, ohne sie erst sorgfältig zu
prüfen und zu sehen, ob die Ausgabe
gerechtfertigt i.

Bor Richter Taylor begannen
heute Morgen die Verhandlungen in der
Schadenersatzklage von Mary Kern gegen
die Constabler Miller und Glar. und
Sheriff Adam?. Klägerin hatte eine

Vaterschastsklage eingereicht und die

Verklagten hatten den vermuthlichen
Vater nicht fest genug am Rockzipfel ge
halten, so daß es ihm gelang, durchzu
brennen, und sie das Nachsehen hatte.

TS-- Das große musikalische Ereigniß
der Saison ist der Aufführung die Oper
Stradella" durch den Männercho? am

Freitag und Samstag Abend. Die Rol
len sind in besten Händen, Chor und
Orchester tüchtig geichult und die bestell
ten Coflüme prächtig. Der Verkauf von

Sitzen hat bereits begonnen und geht
überraschend gut vorwärts. Man ver

sehe sich bei Zeiten. Ein Gesangverein
der sich die Ausgabe stellt, eineOper ohne

Hinzuziehung fremder Kräfte auszufüh
ren, verdient die Unterstützung des Pud
likumS im reichsten Maße.

Wir machen auf eine an anderer
Stelle besindliche Anzeige des Dr. H. S.
Cunningham aufmerksam. Herr Cun-ningha- m

ist hier als ein tüchtiger Arzt
bekannt, er war tonsultire-nde-r

College
von Dr. Scheller und dürste, da er auch
deutsch spricht, namentlich den Deutschen
zu empfehlen sein. Dabei ist Dr. Cun-

ningham liebenswürdig im Umgang und
freundlich gegen seine Patienten. Dr.
Cunningham ist auch der Verfasser des
Buches : "Lccim-c- s on Ihc Physio- -

logical Laws os Life and Hygiene or
Family Fliysician'' und wir haben das
selbe von den Herausgebern Georg F.
Borst Co. erhalten. Was das Buch
des Doktors betrifft, so können wir das
selb: nach sorgfältiger Durchlesunz deS

selben auf's Beste empfehlen. Dasselbe
enthält so vortreffliche Rathschläge und
Anweisungen in Bezug auf Erziehung
der Kinder, Lebensmeise, Nahrung, Klei

dung, Wohnung. Beschäftigung, Kran
kenpflege u. s. w. doß man es wirklich

als wethvoll bezeichnen kann. Abge
sehen von dem praktischen Werthe seines

Inhalts ist der Styl ein solcher, daß die

Lektüre s,sselnd und unterhaltend ist.

Wir können das Buch einen Haus
schätz nennen. Dr. Cunningham hat
jetzt seine Ossice und Wohnung in No.

iWöV.

dem Ausverkauf

Hess & Co.,
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Vh. Rappaport,

Ncchtsanlvalt und Notar,

! Süd Delawarc Str.r
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Charles Meyen & Co.,
29 und 41 PaiV Uow, Kew York,

besorgen au Arten Ton

Geschästsaiaeigea, Personalauffarderurgen
etc für diese Zeitung, sowie iar

alle deutschen Blätter in. den
Ver. Staaten und Europa. ,

ßimmtliche Dentscb-.Vmorikanlsc- he Zeltnngen
liegen in unserem leschuft-Loka- l tatfreien Einsicht des l'cblüumt aus.

Die geehrten IIernpgeber dentscbei KLlter
werden acLtnnjsroU ersucht, uns thre.PubU-iione- o

für unser litsistratur zu Ubersendea

may bo soundTE1IS PAPER 111- - at Gbo.
& CO

Der kleine StadtZzcrold.
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Holstein befindet sich zu Besuch hier.

Frau Walter Q. Gresham, sowie deren
Sohn und Tochter haden bis zu ihrer
Ueiersiedelung nach Washington im

Denison Hotel Zimmer bezogen.
Wm. A. Peelle. Chef des statistischen

Bureau's, kam gestern von eine? Neile
nach Edinburgh zurück.

Mayor Hefc von Columvus befand sich

gestern in unserer Stadt.

VanvermitS.

Jsaak Springer, Framehaus an
Broadway zwischen Arch und Vine Str.
$1,C00.

I. & E. M. Fitzpatrick, .Frau-ehaus,- '

West Straße. 4600.'
Amalia .Karnartz, Reparatur an

Framehaus. Ecke Pzrk Ave. und Arch

Stoß?. 350.
W. S. Garber. JramehauS. Nord

Pennsylvania zwischen i:. und 7. Straße.
$2.520.

Mary Anna Uphouse. Framehaus,
Wisconsin Str. zwischen Illinois und
Meridian Straße. $1100.

Fred. Burchert. Framehaus. West Mc

Carty zwischen Missouri und West Str.
$2500.

St5 Herr George Heid, ei?' Mezer,
brach gestern ein Bein, rnden cr vom

Pferde stürzte.

B?3r Otto Brady mußte heute wgen
thätlichen Angriffs aus Otto Wingel
Strafe blechen.

ZSF Wm. Wallace wurde heute als
Administrator der Nachlassenschast von

John O. McGinneS eingesedt.
Liebe deinen Nächsten wie dich

selbst und wenn er einen schlimmen
Husten hat. rathe ihm eine Flasche Dr.
Bull's Husten Syrup sür 25 Cents zu
kaufen.

VL In Sup:rior-Cour- ! No. 2 ist die

Klage von A. S. Conk gegen Harry Mc
Farland auf Grund ci'tts Replevinbonds
im Gange.

SS-- Die Tempelritter, welche gegen

wärtig hier in Sihung sind, haben zur
Zeit 2.201 Mitglieder und erfreuen sich

eines Kassenbestandes von $3.005.55.

SS Wir sind neugierig auf den Be
richt d:s RevisionScomites der deutschen

Feuerversicherungsgescllschaft. Wir Hof

fcn. daß das Comite nicht Mmn" spielt.

Fliegen nud Käfer.

Fliegen, Roaches, Ameisen. Wanzen.
Mäuse vertreibt "Kough on Hais." 15c.

Das Comite, welches für einen

Garantiefond für das nächste Sängersest
zu sorgen Hat, wird amMontag Abend in
der'Recorders Osfice eine Sitzung abhal
ten.

LL-Z- In der Circuit Court wird zur
Zeit die Klage von John I. Toon gegen

Jerry Swails verhandelt. Toon remon
stirt gegen die von dem Verklagten beab

sichtigte Drainirunz gewissen Landes.

SS-- Anna Kealing will von John W.
Kealing geschieden werden. Die Gründe
der Klägerin konnte man aus der Klage
schrift ni.t)t ersehen, da die Advokaten
das Schriftstück sorgfältig verbergen.

Herr Wm. C. Rehling hat sein
Mehl, und Futtergeschäst nach No. 315
und 31 Süd Dclaware Straße verlegt.
Herr Rehling hält außerdem fortwährend
gutes, trockenes Brennholz und Anschür
holz auf Lager und giebt dcssselbe in je
der beliebigen Quantität ab, macht jedoch
den Verkauf von Carladungen zu deson
ders billigem Vrme zu einer Spezialität.
Bestellung perTelephonen werden prompt
ausgeführt.

SS Alice E. Kenney reichte Schei

dungsklage gegen Ray L. Kenne? ein.
Zugleich erwirkte sie einen temporären
Etnhaltsbefehl um rhrem Gemahl die

Veräußerung seines Eigenthums unmöq
ich zu machen.

5T Wm. Miller veillagte heute die
C. C. (..& I. Eisenbahn auf Schaden
ersatz. Er war Weichensteller bei der ge
nannten Bahn und vor eimm Jahre Pas
sirte ihm das Unglück überfahren zu wer
den, wobei er einen Arm verlor.

Die Germania Feuerversicherunas
Gesellschaft vonNewYork besitzt einBaar
kavital von einer Million. Das Ner.
mögen der Gesellschaft, einschließlich deS
ReiervefonoS und des Ueberichues be
läuft sich auf .52.5L6.657 51. Dasselbe
ist zum weitaus größten Tdcil- - in Bun
desobligationen. also so sicher, wie nur
möalick angelegt. Die Raten der Ge
sellschaft sind äußerst niedrig. Die h,e
sige Agentur der Gesellschaft besindet sich
No.

.
18 Bance Blsck,. Virginiam f. fv v :avenue. verr n x i c & r i cu jjc c r z

ist Agent derselben und jederzeit mit Ver
gnügen bereit Versicherungen oufzu
nehmen. Die Germania" ist eine
deutsche Gesellschaft und stellt aus
Wunsch Policen in deutscher Sprache
aus. Als Beweis ihrer Solidität diene,
daß weder das große Feuer in Chicago,
noch das in Boston siezu erschüttern ver
mochte.

Wiwes5eiften? KahMsn,
Waterialieil für Zeichner und Maler,

Albums, Stcrcoscopcn, Stcreoscopifthe Bilder,
in qrrttx Auswahl und zu billige Preisen in der Kunstbandlu:?z don 10sdtSni

H. Lieber K Co.,
. 82 G Wasbington Str.

UreFolo & Whitscit, Leichen - Bestatter ,
ÖEJ VWVXtID 8XTtA.8S12.

tST Wir derkanfev Särge biÄger, als irgend eine andere Hirina der Stüdl.
Z3T Wir erhalten Leiten in gnteui Znstande, oöne Sis zu gebrauchen.

Die feinstenWaaren,die in nnserer Branche gemacht werden.

E. W.
s v330ljn Hommoton, N.JUinoisstr.
I Leichettbcstartcr.

S& Telephon. Kutschen für alle Zwecke.

tsy Heute Morgen ist ein Kind der

Familie Christ in Jndianola an den

Blattern gestorben.

Mary Grisfttt, die Gattin des
Herrn George Grisfin, welcher sür ein

Bostoner Bauholzgefchäft nach Mexico
reiste, wurde von einer Commission für
irrsinnig erklärt. Die Frau bildet sich

ein, dak ihr Gatte bei einem Schisssun
glück um's Leben kam, obwohl sie durch

Depeschen von ihrem Manne Mitthci'
lung über dessen Wohlbefinden erhielt.

TS-- Die Klage der Frau Emma

I. Garver gegen die JndianaBloominz
ton & Western Eisenbahn Co. wurde zu

Gunsten der Eisenbahn.Gesellschast ent
schieden. Klägerin verlangte &,(XX)

Schadenersatz weil sie auf einem Bahnge
leise das mit Eis bedeckt war fiel und da
bei einen Arm brach. Das .Verdikt ist

befremdend.

LS Frau Mary Nilland kam heute
in der Circuit C?urt um Ernennung ei
nes Massenvermalters ein, um Besitz von
dem Eigenthum der StrakenbahnCom
pagnie zu nehmen. Sie erwirkte vor
längerer Zeit ein Urtheil für 5700 gegen
die Compagnie, welches Urtheil in letzter
Instanz .bMtigt wurde. Die Compag.
nie hat aber noch nicht bezahlt, und als
der Sheriff kam. .wollte sie ihm einige
alte Wagen giben. --die keinen Pfifferling
werth sind. Auf diese Weife glaubt sie.
Klägerin zu einem Compromiö zwingen
zu können.

Dies ist die Compagnie, welche mor2
lische Verpflichtungen geltend zu machen,
beliebt.

n?....Ai:j.. eii.iiiyjuniiwc iivciu
. Vorzügliche Stoffe, Ä

Vorzügliche Preise,i
Vorzugliche Bediennna.

OVorzugliche Waaren aller Art.
Äeoie 9?rcioe4w

Pt
Newspaper Advertlfin? Bureau 10 fipruc

SÄrsilu VuiilL251 Süd Meridian Straße.


